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Veranstaltungsort 

Hamburg Marriott Hotel 
aBC straße 52
20354 Hamburg  

PrograMM 30. Januar 2012

ab  17:00 VORBESICHTIGUNG  
 
19:00 EmpfaNG 
 Besichtigung der auktionslose
 appetithappen und getränke
 Musikalischer empfang durch die stardust Jazzband
 
 19:45 BEGRüSSUNG

 senatsvertreter der Freien und Hansestadt Hamburg
 Peter C. van rossen, Cluster general Manager, Hamburg Marriott Hotel 
 Dr. Frank Husemann, Vorstandsvorsitzender nCl-stiftung
 
      20:00 aUkTION
 Christiane gräfin zu rantzau, Chairman der Christie’s Deutschland gmbH
 

sCHriFtliCHe oDer teleFonisCHe geBote

sollten sie am 30. Januar verhindert sein, können sie auch schriftliche oder telefonische  
gebote abgeben. Bitte wenden sie sich an die nCl-stiftung (tel: 0 40 / 69 66 67 40,  
e-Mail: kunst@ncl-stiftung.de).

WerKBeZaHlung

Möglich in bar oder per einzugsermächtigung vor ort. Für schriftliche oder telefonische Bieter 
per rechnung.
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sCHirMHerrin Cornelia PrÜFer-storCKs

sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunstfreunde,

unheilbar kranken Kindern und ihren Familien auf  
ihrem Weg beizustehen, ist eine wichtige soziale aufgabe. 
gerne war ich daher bereit, die schirmherrschaft für die 
Benefiz-Kunstauktion zu übernehmen und die Ziele der 
nCl-stiftung zu unterstützen.

Die nCl-stiftung ist seit fast zehn Jahren aktiv, um die 
schwere, genetisch bedingte stoffwechselerkrankung 
nCl zu erforschen und bekannter zu machen. glück-
licherweise tritt die Krankheit selten auf. Dies und die 
mangelnde Bekanntheit bewirken jedoch, dass die  
industrie kaum wirtschaftliche anreize zur Forschung hat. 
nur Forschung kann aber Fortschritte für die Betroffenen 
erreichen. 

Die arbeit der nCl-stiftung schreitet beständig voran. 
Die stiftung vernetzt Forscher und spezialisten und stößt 
neue, innovative Forschungsprojekte im Bereich nCl 
an – 2011 auch erneut ein Doktorandenstipendium am 
Zentrum für Molekulare neurobiologie Hamburg. Diese 
wichtigen anstrengungen der gemeinnützigen stiftung 
sind auf ein Ziel ausgerichtet: therapiemöglichkeiten 
zu finden und somit die lebenschancen eines jeden  
einzelnen an nCl erkrankten Kindes zu erhöhen. 

Mit respekt blicke ich auf den einsatz der nCl-stiftung 
und spreche meinen Dank für die engagierte, gemein-
nützige arbeit aus. 

ich bitte sie alle, engagiert mitzusteigern, um die gute 
sache voranzubringen. 

Cornelia Prüfer-storcks
senatorin für gesundheit und Verbraucherschutz in  
Hamburg
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            VorstanD nCl-stiFtung Dr. FranK HuseMann

Verehrte lebensKünstler, Kunstfreunde, Förderer und 
sponsoren der nCl-stiftung,
 
schon zum sechsten Mal dürfen wir die Benefiz-
Kunstauktion lebensKünstler in den sälen des  
Hamburg Marriott Hotels ausrichten. seit sechs Jahren 
spenden Künstler, sponsoren und Kunstliebhaber im  
rahmen der auktion Hoffnung auf Heilung. 
Wir sind dankbar für den einsatz langjähriger  
Wegbegleiter und neuer Helfer an unserer seite. sie alle  
öffnen mit der Kunst türen und neue Möglichkeiten, um die  
erforschung der seltenen Kinderkrankheit nCl  
voranzubringen.
 
Worum geht es? Die seltene, genetisch bedingte stoff-
wechselerkrankung neuronale Ceroid lipofuszinose 
betrifft in Deutschland circa 300 Kinder, weltweit bis 
zu 50.000. Heute bedeutet nCl für die Kinder einen  
jahrelangen, täglichen Kampf und großes leiden. Mein 
sohn tim erblindete mit sechs Jahren. als teenager 
ist er heute an den rollstuhl gebunden. er hat seine  
sprache verloren, seine Denkfähigkeit und sein selbst- 
ständiges Handeln. Vor ihm liegen weitere zehn Jahre, bis die  
tödliche Krankheit den Kampf gewinnt.
 
Was bewegen wir? Heute fehlende Perspektiven
für nCl-Kinder und ihre Familien möchten wir für 
morgen schaffen. noch gibt es weder therapie-  
möglichkeiten noch angemessene Medikamente. 
Die Pharmaindustrie forscht nicht, weil sie mit den  
wenigen Betroffenen keinen gewinn erwarten kann. 
nur privates engagement bringt Dynamik in das  
wissenschaftliche Feld der nCl. Die nCl-stiftung  
möchte Chancen ermöglichen. Daher setzen wir uns mit 
Forschung und aufklärungsarbeit kontinuierlich für unser 
großes Ziel ein: nCl heilbar zu machen. 
 
Helfen sie mit! Mit dem Kauf eines Werkes setzen sie 
Zeichen und spenden sie Hoffnung. sie helfen,  
Kinderleben von morgen zu retten. Wir freuen uns also auf 
ihr reges Mitbieten.
 
 
Vielen Dank!

Dr. Frank Husemann
Vorstand nCl-stiftung, Hamburg
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Peter Van rossen VoM HaMBurg Marriott Hotel

liebe gäste,

herzlich willkommen im Hamburg Marriott Hotel zur 
Benefiz-Kunstauktion lebensKünstler. 

Bereits zum sechsten Mal wandelt sich unser Ballsaal 
in eine ausstellungs- und auktionshalle, um die  
nCl-stiftung beim Kampf gegen die tödliche Kinder-
krankheit nCl zu unterstützen.

Mit großer anerkennung und interesse verfolgen wir nun 
seit Jahren die arbeit der nCl-stiftung. Wir freuen uns, 
ganz im sinne unserer unternehmensphilosophie „spi-
rit to serve the Community“, die Ziele der stiftung auch  
dieses Jahr wieder mitzutragen und sie bei der  
erforschung einer therapierbarkeit der erkrankung zu 
unterstützen.

am 30. Januar knüpfen wir mit Freude an die erfolg-
reichen auktionen der letzten Jahre an und hoffen 
auf ihre rege Beteiligung beim Bieten. gemeinsam  
können wir einen wichtigen Beitrag leisten. ich wünsche 
allen Besuchern der auktion viel Vergnügen und einen 
angenehmen abend.

Peter C. van rossen
Cluster general Manager, Hamburg Marriott Hotel
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DanKe!

Die nCl-stiftung dankt für ihre großzügigkeit, 
unterstützung, Hilfe und rat:

Den KÜnstlern 
John Bock, eiko Borcherding, Christian Brinkmann, Frank 
Bürmann, andré Butzer, roger Fritz, Jörg Herold, and-
reas Hofer, rebecca Hoppé, Peter Klint, udo lindenberg, 
serge-Marcel Martinot, Jonathan Monk, Dominic Packulat, 
Jan M. Petersen, tobias rehberger, oliver rolf, Katja ruge, 
iris schelchen, J. Konrad schmidt, David schnell, linn  
schröder, Frank schult, Christoph schweitzer, Marg-
ret thomann-Hagner, ursula unbehaun, noah Wunsch,  
thomas Zipp.

Den galerien unD saMMlern
galerie CHaCo, Hamburg; galerie eigen+art, leipzig/ 
Berlin; galerie guido W. Baudach, Berlin; galerie Herold, 
Hamburg/ sylt; MultiPle BoX, Hamburg; Kunsthan-
del Hubertus Hoffschild, lübeck; Walentowski galerien,  
galerie udo lindenberg and more, Hamburg; Jörn  
Wiemann.

Der auKtionatorin 
Christiane gräfin zu rantzau, Director of european Board 
und Chairman der Christie’s Deutschland gmbH.

DeM HaMBurg Marriott Hotel

DeM stellWanDsPonsor
Brinkmann – Werbung und Messebau 

DeM DruCKer 
scholz – Druck & Verlag gmbH & Co. Kg, Bremen.

Der graFiKerin 
Marieke Hartrampf

allen Weiteren FörDerern, insBesonDere 
art express Hamburg; Hamburg leo Clubs; Mail  
BoXes etC., Hamburg; oliver rolf, Platinum, Hamburg; 
Poster galerie Hamburg; ralf Brinkmann – Werbung 
und Messebau, Hamburg; stardust Jazzband, Hamburg.



nach ihrer ausbildung als Dolmetscherin arbeitete  
Christiane gräfin zu rantzau im auktionshaus neumeister 
in München. 

nach absolvierung des Christie‘s Fine arts Course ist sie 
seit 1984 bei Christie‘s beschäftigt, zunächst in München 
und seit 1985 als repräsentantin in Hamburg 
mit Verantwortlichkeit für norddeutschland und seit 
2009 auch für Berlin und die neuen Bundesländer.  
im Jahre 1994 wurde sie Direktorin von Christie’s  
Manson & Woods ltd. seit Herbst 1999 besitzt sie die  
auktionatorenlizenz. 

als auktionatorin führt sie regelmäßig Versteigerungen für 
Christie’s in englischer und deutscher sprache durch sowie 
auch Benefizauktionen. 

im Frühjahr 2000 wurde sie Mitglied der geschäftsleitung 
von Christie‘s Deutschland (Deputy Chairman) sowie  
Director of Christie’s european advisory Board. im Juli 
2008 wechselte gräfin zu rantzau vom Director of 
Christie‘s european advisory Board zum Director of  
european Board. 

im Frühjahr 2011 wurde gräfin zu rantzau zum Chairman 
der Christie’s Deutschland gmbH ernannt.

6

auKtionatorin CHristiane grÄFin Zu rantZau 
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DoMiniC PaCKulat # 1
sunglasses 

KleinBilDFotograFie, Fine art Print auF HaHneMÜHle PHoto rag 

40 X 30 CM, geraHMt 50 X 40 CM, auFlage 1 Von 5, signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 250 eur

1989 in Frankfurt am Main geboren, lebt und lernt in Hamburg. 2010 abschluss der ausildung zum 

Bürokaufmann. seit sommer 2010 ausbildung zum Fotografen. 
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CHristian BrinKMann # 2
top rock‘s Binocular 

sW analog, rollFilM Mit Der 6/6 HasselBlaD, VintagePrint als silBergelatine-Vergrösserung  

35 X 35 CM, rÜCKseitig Betitelt unD signiert, auFlage 2/10   

2011

sCHÄtZPreis: 900 eur

1962 geboren in osterholz-scharmbek, lebt und arbeitet in Hamburg. 1981-83 ausbildung zum 

Fotografen. ausstellungen (auswahl): 2005 „Panorama-Welten“, galerie Molitoris, Hamburg. 2006 

„new york sights“, galinat Bank, Hamburg. 2007 „new york sights“, Vattenfall Kunden Zentrum, Hamburg. 

internationales Haus der Photographie, Hamburg. seit seinem ersten new york-aufenthalt 1992 wurde 

der Fotograf zu einem echten Kenner der Metropole. 2012 wird der „ny Vertical Kalender“ des KV&H 

Verlages zum 9. Mal in Folge ausschließlich mit seinen Fotos veröffentlicht. in unterschiedlichen Formaten 

findet der Kalender jedes Jahr über 20.000 Käufer.
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Jörg HerolD # 3
taxifahrer
aus der serie „tuol sleng“

DigitalFotograFie auF FotoPaPier ÜBerarBeitet Mit WasserFarBe unD BeiZe 

16 X 21 CM, VorDerseitig signiert 

2010

sCHÄtZPreis: 800 eur

1965 in leipzig geboren, wo er lebt und arbeitet. ausbildung zum stukkateur und anschließendes 

studium der Malerei an der Hochschule für graphik und Buchkunst leipzig und an der Hochschule Berlin, 

Weißensee. einzelausstellungen (auswahl): städtische galerie der stadt Wolfsburg. staatliches Museum 

schwerin. Von der Heydt-Museum Wuppertal. Kulturhistorisches Museum Magdeburg. Museum der 

bildenden Künste leipzig. gruppenausstellungen (auswahl): „Painting triennial“ im Contemporary art 

Center Vilnius, litauen. staatliches Museum für Kunst und Design in nürnberg. Museum ludwig, Koblenz/ 

Kunsthalle osnabrück.  schirn Kunsthalle Frankfurt. Museum für Moderne Kunst Frankfurt/ Main. Martin-

gropius-Bau Berlin. Museum der bildenden Künste leipzig. Kunsthaus Dresden und städtische galerie für 

gegenwartskunst/ ZKM. Zentrum für Kunst und Medien Karlsruhe. documenta X. auszeichnungen: 2005 
Kunstpreis der stadt Wolfsburg.

Courtesy galerie eigen + art leiPZig / Berlin
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serge-MarCel Martinot # 4
ohne titel

VintagePrint auF silBergelatine-BarytPaPier, KÜnstlerHanDaBZug 

125 X 25 CM, geraHMt 140 X 33 CM, liMitierte auFlage 1/5, signiert 

2001

sCHÄtZPreis: 1.200 - 1.500 eur

1944 geboren in Paris/ Frankreich, lebt und arbeitet in Hamburg. 1966-1969 lehre als Fototechniker. 

spezialist für Dye-transfer-entwicklung. 1987 technische umsetzung des ersten Foto-Mosaik der titanic 

für national geographic. 1987-1990 leitende Position in speziallabor für eBV, Washington D.C./ usa. seit 

1991 eBV-experte in Hamburg, online-/ Design-/ Multimedia-Projekte. Veröffentlichungen (auswahl): 
Harenberg Verlag, Verlag r&B, springer Verlag (autoforum; Ds Citroën), Hoffmann und Campe (Merian 

Paris/Berlin), Klett&Cotta. serge Marcel Martinot stellt das leben in drei Bildern dar. er fotografiert auch 

heute noch aktiv. Weitere informationen unter: www.un-deux-trois.com.
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DaViD sCHnell # 5
o.t. _e

linolDruCK auF BÜtten   

BilD 29 X 21 CM, Blatt  44 X 33 CM, e.a., signiert

2007

sCHÄtZPreis: 400 eur

1971 in Bergisch gladbach geboren, lebt und arbeitet in leipzig. 1995-2000 studium der Malerei an der 

Hochschule für grafik und Buchkunst leipzig. 2000-2002 Meisterschüler bei Prof. arno rink. 2002 

Meisterschülerabschluss bei Prof. arno rink. 2001 erhielt er das sächsische landesstipendium.

einzelausstellungen (auswahl): 2004 galerie lig a, Berlin. 2005 „um zwölf“, galerie eigen + art Berlin. 

2006 „streifzüge“, Parasol unit Foundation, london/ gB. 2007 „Hover“, Mönchehaus Museum für 

moderne Kunst goslar. MaP, Museo de arte de Ponce/ Puerto rico. „Mikado“, galerie eigen + art leipzig. 

2008 „elusive“, galerie eigen + art Berlin. 2009 „gestaltung des Friedens – Fensters in der thomaskirche“, 

leipzig. 2010 „stunde“, Kunstverein Hannover. gemeentemuseum, Den Haag/ niederlande. 2011 

„stunde“, Museum zu allerheiligen, schaffhausen/ schweiz. 

Courtesy galerie eigen + art leiPZig / Berlin
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anDré ButZer # 6
ohne titel 

sieBDruCKe (artist ProoFs)  

Je 80 X 60 CM, auFlage Von 5, 1 a.P. unD 1 P.P., signiert 

2011

sCHÄtZPreis: Je 625 eur

1973 geboren in stuttgart, lebt in rangsdorf bei Berlin. 1996–2000 akademie isotrop, Hamburg. seit 
2001 institut für sDi-traumforschung (mit Björn Dahlem), Berlin. ausstellungen (auswahl): 1999 „ich bin 

Munch“, galerie esther Freund, Wien. 2002 „Wanderung nach annaheim“, galerie guido W. Baudach, 

Berlin. 2003–2004 „Heißkalt – aktuelle Malerei aus der sammlung scharpff“, staatsgalerie stuttgart, 

Kunsthalle Hamburg. 2005 „les grands spectacles“, Museum der Moderne, salzburg/ österreich. 2006 

„amerikanische technik im Jahr 2017“, Patrick Painter inc., santa Monica/ usa. 2007 gary tatintsian 

gallery, inc., Moskau/ russland. 2007 alison Jacques gallery, london/ gB. 2008 „Bad Painting – good art“, 

MuMoK, Wien/ österreich. 2008 „Back to Black – schwarz in der aktuellen Malerei“, kestnergesellschaft, 

Hannover. 2009 galerie guido W. Baudach, Berlin. 2009 galerie Max Hetzler, Berlin. 2009 „Viele tote im 

Heimatland: Fanta, sprite, H-Milch, Micky und Donald!“ gemälde von 1999-2008, Kunsthalle nürnberg. 

2011 „Der wahrscheinlich beste abstrakte Maler der Welt“, kestnergesellschaft, Hannover. sammlungen: 
rubell Family Collection, Miami/ usa.

Courtesy anDré ButZer, rangsDorF & eDition linn, HeiDelBerg
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iris sCHelCHen # 7
leiter der Wünsche 

MisCHteCHniK auF leinWanD  

160 X 140 CM, rÜCKseitig signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 4.700 eur

1950 in Dorsten/Westfalen geboren, lebt und arbeitet seit Dezember 2010 in Hamburg-Winterhude, 

(1999 bis 2010 in Berlin, atelier im Künstlerhof Frohnau). 1995–2002 studium und arbeitsgruppen an der 

Freien Kunstschule in Berlin. studium bei sebastian Massanet riera (arta, Mallorca/ spanien). 

seminaraufenthalt bei Christoph niess (Berlin), sylt. studium bei Knoblauch, Janco-glage, Borchert 

(Berlin). seminare bei rolf Fässer (Berlin). arbeitsaufenthalte auf Mallorca, Korfu und lanzarote. 

ausstellungen (auswahl): 1997 altonaer Museum, Hamburg. 1999 Fontane Haus, Berlin (e). 1999–2003 

Künstlerhof Frohnau, Freie galerie, Berlin. 2000 „aufbruch“ rathaus reinickendorf, Berlin. 2001 Maison 

des arts, antony/nh. Paris/ Frankreich. 2002 galerie Medial, Berlin-Friedrichshain (e). 2002 „la ventana al 

cielo“, Johanneskirche, Berlin. 2005 galerie am gericht, Berlin (e). 2010 12. bbg art Dialog, Berlin (e, K). 

2011 galerie Chaco, Hamburg (e). arbeiten von iris schelchen befinden sich in zahlreichen privaten 

sammlungen sowie Kunstamt Berlin reinickendorf graphothek, regionalverwaltung antony/nh. Paris. 

internet www.iris-schelchen.de 
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Margret tHoMann-Hegner # 8
ohne titel

Pastell, KreiDe  

25 X 28 CM unter PassePartout, geraHMt 50 X 60 CM, VorDerseitig signiert 

1976

sCHÄtZPreis: 450 - 600 eur

1911 geboren in emmendingen/ Baden. 1931-33 studium an der Kunstgewerbeschule stuttgart bei Prof. 

otto Pankok. 1933-34 lehre an der Münchner lehrwerkstätte für Malerei, grafik und Modezeichnen. 

1935 arbeiten für Verlage als illustratorin. 1939 Hochzeit mit dem Bildhauer ernst thomann. nach der 

Zerstörung ihres gemeinsamen ateliers während des Kriegs umzug mit sohn nach emmendingen ins 

elternhaus. 1967 gewinn des Wettbewerbs für die gestaltung der großen Fenster der oranier-gedächtnis-

Kirche in Wiesbaden. 2005 verstorben. ausstellungen (auswahl): 1971 Paris, Musée des gobelins. 1972 

rom, Palazzo delle esposizioni. 1973 athen, Palais Du Zappion. 1986 selestat, 10 artistes de la region 

Brisgau. 1991 sanodmierz/ Polen. 1992 emmendingen, Kommunale galerie, retrospektive. 1998 

Hamburg, galerie Cismar. 2001 Waldkirch, galerie schindler - ihre letzte ausstellung gemeinsam mit  

edelstahlskulpturen ihres Mannes ernst thomann. auszeichnungen: 1971 silbermedaille der stadt Paris 

für das Bild „Der König“. 1972 Diplom bei der gedok ausstellung in rom. 1986 Kulturpreis der großen 

Kreisstadt emmendingen.
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ursu unBeHaun # 9 
entführung aus dem serail

MisCHteCHniK (gouage, ölKreiDe)  

68,5 X 49 CM, geraHMt 93 X 49 CM, VorDerseitig signiert 

2002

sCHÄtZPreis: 2.800 eur

abgeschlossenes Malerei- und grafik Design-studium an der Fachhochschule Hamburg. sie war schülerin 

bei namhaften Professoren, sowie Meisterschülerin bei Frau Prof. M. Weingärtner. in ihrem atelier führt 

die Künstlerin regelmäßige Kreativtreffen weiterer Meisterschüler durch. einzelausstellungen 
(auswahl): 1992 rathaus Hamburg. 1993 ankara/ türkei. 1997/ 1998/ 2001/ 2002/ 2005 Villa romana, 

Florenz. 2006 Museum Kellinghusen, Kellinghusen. gruppenausstellungen (auswahl): 1987 
Künstlertage Dresdner Bank, Hamburg. 1987 galerieverein Hamburg e. V.. 1990 galerie gedok. 1993 
internationale Kulturwochen, glinde. 1998 galerie sa tafona, Mallorca/ spanien. 1999 Palais Palffy, Wien/ 

österreich. 2007 schloss reinbek, reinbek. Weitere Werke im öffentlichen raum in ungarn, österreich, 

usa, China und der türkei. Jährliche ausstellung im eigenen atelier. internet: www.art-ursu.de.
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JosePH Beuys/ HaralD naegeli # 10
andruck liebeskarte

oFFset auF Karton  

BilD 31 X 30 CM, geraHMt 44 X 44 CM, auFlage 90, signiert Von JosePH Beuys unD HaralD naegeli 

1984

sCHÄtZPreis: 750 eur

Joseph Beuys: 1921 in Krefeld geboren, lebte und arbeitete in Kleve und Düsseldorf. 1946-53 studium 

der Monumentalbildhauerei bei ewald Mataré, Düsseldorf. 1961-72 lehrstuhl an der staatlichen 

Kunstakademie, Düsseldorf. ausstellungen (auswahl): ab 1964 regelmäßig „documenta“, Kassel. 1969 

Kunstmuseum, Basel. 1974 Vortragstournee, usa. 1976 „Biennale“ Venedig/ italien. 1977 nationalgalerie, 

Berlin. 1984 2 ausstellungen in tokio/ Japan. Preise/ehrungen (auswahl): 1952 4. Kunstpreis der stadt 

Düsseldorf. 1976 Doctor of Fine arts, Halifax. lichtwark-Preis der stadt Hamburg. 1984 ehrenbürger der 

stadt Bologna. 1986 Wilhelm-lehmbruck-Preis, Duisburg. 1986 verstarb Joseph Beuys in seinem atelier.

Harald naegeli: 1939 in Zürich geboren, lebt und arbeitet in Düsseldorf. ab 1977 entstanden erste 

illegale graffiti-Figuren auf Hauswänden. 1981 erste größere Veröffentlichung über den „sprayer von 

Zürich“ in Kunstmagazinen. 1984 Haftstrafe in Zürich. 1991 und 1993 Performance-Projekt „Partikel-

Bewegungen“. 1998/ 99 Präsentation bis dahin unbekannter radierungen an universität tübingen.

Courtesy siegFrieD sanDer, MultiPle BoX, HaMBurg
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FranK BÜrMann # 11
Freddi und lisa Fussballeuropameisterschaft 2012 

aCryl auF leinWanD  

triPtyCHon  60 X 60 CM / 70 X 150 CM / 60 X 60 CM, gesaMt: 70 X 270 CM 

2011

sCHÄtZPreis: 5.000 – 6.000 eur

1964 geboren, lebt und arbeitet bis heute als Maler und Bildhauer in Hamburg. ist inhaber und Betreiber 

der Kunstkaufhäuser tHe art oF HaMBurg. Zahlreiche ausstellungen im in-und ausland. seine arbeiten 

befinden sich in vielen öffentlichen und privaten sammlungen.
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JoHn BoCK # 12
untitled

DraWing on PaPer, Collage 

29,4 X 18 X 4 CM, signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 3.000 eur

1965 in gribbohm geboren, lebt und arbeitet in Berlin. 1997 studium an der Hochschule für Bildende 

Künste in Hamburg. seit 2004/ 2005 Professor für Bildhauerei an der staatlichen akademie der Bildenden 

Künste Karlsruhe. ausstellungen (auswahl): 1999 „Biennale“, Venedig/ italien. 2002 teilnehmer der 

„Plattform 5“ auf der Documenta11 in Kassel. 2004 „cremers haufen. Kunst der 60er Jahre und heute“, 

landesmuseum Münster. 2004 „Manifesta 5“, san sebastián. 2004 „John Bock“, anton Kern gallery, new 

york. 2004 „John Bock“, Klutterkammer, iCa london. 2004 „utopia station“, Haus der Kunst, München. 

2004 „Bluebox Video: John Bock, Der gast“, sprengel-Museum in Hannover. 2006 „John Bocks Medusa 

im tam tam Club“, Magazin der staatsoper unter den linden, Berlin. 2007 „John Bock“. Filme in der schirn 

Kunsthalle Frankfurt. 2010 „FischgrätenMelkstand“, temporäre Kunsthalle Berlin. 2010 „the surreal 

House“, Barbican art gallery, london; anton Kern gallery, new york (ny).
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eiKo BorCHerDing # 13
ohne titel

BleistiFt auF PaPier  

21 X 25 CM, VorDerseitig signiert   

2009

sCHÄtZPreis: 300 eur

1977 geboren, lebt und arbeitet in Hamburg. studium FH Hannover und HaW Hamburg. 

einzelausstellungen (auswahl): 2006 „les Fleurs du Mal”, sKaM, Hamburg. 2008 „arbeiten auf Papier”, 

Hamburger abendblatt, Hamburg. 2010 „Kunst im Foyer”, nolde stiftung Dependance, Berlin. 2011 „sort 

sol – schwarze sonne“, nolde stiftung seebüll. 2011 „sort sol – schwarze sonne“, Kunsthandel Hoffschild, 

lübeck. gruppenausstellungen (auswahl): 2009 „ereignis Druckgrafik”, galerie Vorortost, leipzig. 2009 

„Der Himmel auf erden”, Palais rastede, rastede. 2009 „Zeichnungen”, galerie Jens goethel, Hamburg. 

2009 „index 09”, Kunsthaus Hamburg, Hamburg. 2009 „Malerei und grafik”, galerie sebastian Drum, 

schleswig. 2010 „landschaftsbilder“, Kunsthandel Hoffschild, lübeck. 2011 „nordwestkunstpreis – Die 

nominierten”, Kunsthalle, Wilhelmshaven. auszeichnungen: 2009 Kunstpreis der gemeinde rastede. 

2009 austauschstipendium Künstlerhaus lukas im grafikens Hus Mariefred, schweden. 2010 einjähriges 

arbeitsstipendium der emil-nolde-stiftung, seebüll.

Courtesy KunstHanDel HuBertus HoFFsCHilD
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Peter Klint # 14
strandschatten  

aCryl auF KasCHierter MalPlatte  

40 X 40 CM, signiert 

2009

sCHÄtZPreis: 450 eur

1971 auf sylt geboren, wo er heute wieder lebt und arbeitet. seit ende der 1980er künstlerisch aktiv. seit 

Mitte der 1990er ausstellungen in Deutschland, Polen, Belgien, england und den usa. seit 2001 

ausschließliche tätigkeit als freischaffender Künstler in Hamburg, in Kiel und auf sylt. 2001 Portrait 

thomas Bernhards auf titelseite von „the times literary supplement“, london. 2003 internationale 

gruppenausstellung „War on Bush“, yale university/ new Haven. 2006 internationale gruppenausstellung 

„the triumph of stuckism“, liverpool John Moores university. 2007 Bildeintrag im „neuen sylt lexikon“ 

(Wachholtz Verlag, neumünster). 2008 und 2009 ausstellungen im altonaer Museum, Hamburg. 2009 

Verwendung eines Werkes als Kreditkartenmotiv der schweizerischen Cornèr Bank, lugano/ schweiz. 

2010 eröffnung des ausstellungs- und Veranstaltungsraums „atelier Klint“ in tinnum auf sylt.
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reBeCCa HoPPé # 15
the Bubenicek´s 

s/W FotograFie (inKJet Print)  

50 X 70 CM 

2011 

sCHÄtZPreis: 600 eur

1976 geboren in Montreal, lebt und arbeitet in Hamburg. 1985-1991 ausbildung zur tänzerin am 

Hamburg Ballett (John neumeier). 2003 Diplom Kommunikationsdesign, Hochschule für angewandte 

Wissenschaften, Hamburg. 2010 Buchveröffentlichung „Ballett“ (Verlag: eDel). ausstellungen 
(auswahl): 2005 „nackt“, galerie M6, Hamburg. 2005 geschwister Hoppé, galerie stern, Hamburg. 2007 

„Hamburg Ballett – ein Portrait“, galerie im levantehaus, Hamburg. 2007/08 „nocturnal ecstasy 

(nachtrausch)“ ausstellung zum Film, Metropolis, Hamburg und galerie im levantehaus.
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toBias reHBerger # 16
good night & good luck (edition, auflage 27) 

2 oBJeKte aus aCrylglas, FarBe, Fassungen, KaBel, leuCHtMittel 

JeDes oBJeKt 19 X 10 X 5,5 CM  

2008

sCHÄtZPreis: 3.000 eur

1966 in esslingen geboren, lebt und arbeitet in Frankfurt am Main, wo er von 1987 bis 1992 bei thomas 

Bayerle und Martin Kippenberger an der städelschule studierte. seit 2001 ist er Professor für Bildhauerei 

an derselben Hochschule. 1992 erste einzelausstellung. galerie- und Museumsausstellungen 
(auswahl): 1998 Moderna Museet, stockholm/ schweden. 2000 MCa, Chicago/ usa. 2002 Museu 

serralves, Porto/ Portugal. einzelausstellungen (auswahl): 2004 Whitechapel gallery, london/ gB. 2005 

reina sofia Museum, Madrid/ spanien. 2008 stedelijk Museum, amsterdam/ niederlande sowie Museum 

ludwig. gruppenausstellungen (auswahl):  1996 Manifesta 1, rotterdam/ niederlande. 1997, 2003 und 
2009 „Biennale“, Venedig/ italien. auszeichnungen (auswahl): 2001 otto-Dix Preis. 2009 goldener 

löwe auf der „Biennale“ Venedig. 2009 Hans-thoma-Preis.
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J. KonraD sCHMiDt (BFF) # 17
alina in Paris 

litHPrint (silBergelatine auF BarytPaPier) 

grösse 40 X 50 CM, iM PassePartout Montiert  

2010

sCHÄtZPreis: 750 eur

1984 in suhl/thüringen geboren, lebt und arbeitet in Hamburg. studium: Fotografie in stuttgart, arbeitet 

in Hamburg als freischaffender Fotograf und ist Mitglied des BFF - „Bund freischaffender Fotodesigner“. 

2008 Halbfinalist der HasselBlaD Masters, rodenstock Fotoaward. BFF Jahrbuch award in silber 2011. 

ausstellungen (auswahl): 2008 „the perfect shape“, atrium der iHK München (gruppenausstellung). 

2009 „recent work“, Künstlerhof „roter ochse“, schleusingen. 2010 „leiCa ausstellung“, Photokina stand, 

Köln (gruppenausstellung). 2011 „CoZy uP!“ Berlin Fashion Week – „leiCa ausstellung“ im reCoM art 

showroom Berlin (gruppenausstellung). 2011 „Photographie in einer Zeit vor dem Film“ zusammen mit 

esther Haase (BFF) und oliver rolf auf der triennale der Photographie, Hamburg (gruppenausstellung). 

Courtesy oliVer rolF/ PlatinuM, HaMBurg
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CHristoPH sCHWeitZer # 18
Paris

Paris  

40 X 50 CM, iM PassePartout Montiert, signiert  

2011 

sCHÄtZPreis: 450 eur

Christoph schweitzer hat nach seiner klassischen Photographenausbildung selbständig für agenturen 

und Photoredaktionen in Hamburg gearbeitet. Für ca. zehn Jahre, bis 2008 – dann mußte unabhängigkeit 

in sachen Photographie sein. Heute verdient er sein geld als Fahrradkurier und hat damit nicht nur die 

Zeit, sondern auch den freien Kopf, um seiner Photographie die nötige aufmerksamkeit zu schenken. er 

photographiert analog, meistens auf schwarzweißfilm.

Courtesy oliVer rolF/ PlatinuM, HaMBurg
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oliVer rolF # 19
speicherstadt in Hamburg 

silBergelatinePrint auF BarytPaPier 

60 X 70 CM, Montiert iM PassePartout  

2004

sCHÄtZPreis: 850 eur

1965 geboren in Bielefeld, lebt und arbeitet in Hamburg. 2000 gründung des Fotolabors „platinum“. 

schwarzweiß-Printer und Fotograf aus und mit leidenschaft. er fotografiert ausschließlich analog, auch 

mit antiken Kameras. Die Fotolaborarbeit ist entsprechend auch analog. er fertigt ausschließlich 

Handabzüge, zum teil mit techniken aus dem 19. Jahrhundert aus den anfängen der Fotografie. 

ausstellungen: 2010 „der Baum schaut …. an“, galerie M6, Hamburg. 2011 „Photographie in einer Zeit 

vor dem Film“, triennale der Photographie in der galerie M6, Hamburg. 
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linn sCHröDer # 20
o.t. #06 aus der serie »ein stück«  

 

laMBDaCHroMe Print 

BilDgrösse 60,1 X 48,5 CM , geraHMt 91 X 75 CM, auFlage 3/6+2, signiert

2005

sCHÄtZPreis: 1.200 eur

1977 in Hamburg geboren, lebt und arbeitet in Hamburg und Berlin. 1999–2004 studium 

Kommunikationsdesign an der Hochschule für angewandte Wissenschaften in Hamburg. 2004–2006 
aufbaustudium Visuelle Kommunikation an der Hochschule für bildende Künste in Hamburg. 2005 

studium Fotografie an der Hochschule für gestaltung und Kunst Zürich. 2008/2009 lehrauftrag an der 

Kunsthochschule Weißensee in Berlin. sammlungen Museum Folkwang, essen. Jörn Wiemann, Hamburg.

ausstellungen (auswahl): 2008 „Wir nennen es Hamburg“, Kunstverein, Hamburg. 2009 

„Dokumentarfotografie Förderpreise 05/06“, rheinisches landesmuseum, Bonn. 2011 „to BeJeWel“, 

Charles de Jonghe gallery, Brüssel (einzelausstellung). „Die Wiederkehr der landschaft“, akademie der 

Künste, Berlin. „Deutschlandbilder“, goethe-institut, Dublin. 2012 „european Photo exhibition award“, 

Haus der Fotografie, Deichtorhallen, Hamburg (Mai). auszeichnungen (auswahl): 2005/2006 

Förderpreis der Wüstenrot stiftung für Dokumentarfotografie. 2008 Hamburger arbeitsstipendium für 

bildende Kunst. 2011 european Photo exhibition award 01.

Courtesy Jörn WieMann / ProMeCon gMBH
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FranK sCHult # 21
Vergessene tage

öl auF leinWanD 

100 X 78 CM 

2005

sCHÄtZPreis: 2.000 eur

1948 in ilmenau geboren, lebt und arbeitet in Celle und Hamburg. 1972-1974 studium an der Hochschule 

für grafik und Buchkunst leipzig. 1974-1977 Fachklasse Malerei bei Prof. Bernhard Heisig, abschluss als 

Dipl. Maler/ grafiker, Zusatzstudium Pädagogik. seit 1977 tätigkeit als freier Maler/ grafiker, 

Bühnenbildner und Designer. 1982-1985 Meisterschüler. 1985 antrag auf ausreise in die BrD. 1988 
genehmigung des antrags und ausreise nach Fulda. 1990-1991 lehrtätigkeit an der technischen 

universität Darmstadt. 1993-1995 lehrtätigkeit an der Fachhochschule für gestaltung Hamburg. 2000 
„Pentiment“ - international summeracademy for art and Design. seit 2011 atelier in Hamburg. 

ausstellungen (auswahl): 1989 Hallenburg, schlitz/Hessen. 1990 galerie glasnost, nürnberg. 1992 

galerie art Communication, Berlin. 1994 „Wahlverwandtschaft”, Bomann–Museum, Celle. 1995 „auftrag 

Kunst”, Deutsches Historisches Museum, Berlin. 1997 „grosse Kunstausstellung Düsseldorf nrW”, 

Düsseldorf. 2000 „expo 2000“ – Hannover, Deutschlandpavillon. 2004 Museum stadt Bad Hersfeld. 2008 
einzelausstellung galerie Herold, Hamburg. 2011 lorraine ogilvie gallery, Marburg.

Courtesy rainer HerolD, galerie HerolD
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noaH WunsCH # 22
lebensfreude

MisCHteCHniK

100 X 80 CM, VorDerseitig signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 3.800 eur

1970 geboren in rendsburg, lebt und arbeitet in Hamburg. ausstellungen (auswahl): 2000 Museum für 

Kunst und gewerbe, Hamburg. 2001 Hotel atlantic, Hamburg. 2002 scripps institute of oceanography, 

Kalifornien/ usa. 2003 galerie giorgio santini/ Mexiko. 2004 raM rockford art Museum, Chicago/ usa. 

2005 galerie n. 1, Hamburg. 2006 the schorr Collection, arizona/ usa. 2006 Kunstclub, Hamburg. 2007 

Waldorf towers, new york/ usa. 2008 internationales Maritimes Museum, Hamburg. 2008 Palacio de 

exposiciones de Madrid, sala Miró, Madrid/ spanien. 2008 airbus, toulouse/ Frankreich. 2008 Capgemini, 

Marseille/ Frankreich. 2008 nizza, airport terminal 1 und 2/ italien. 2009 saline royale, arc et senans/ 

Frankreich. 2009 200 Meter altarbild - saline royale arc et senans/ Frankreich. 2010 Deutsche Bank, 

Hamburg. 2011 elbhof, Hamburg. 2011 the ritz Carlton, Berlin. neben der Malerei schafft der Künstler 

altarbilder, skulpturen und Fotografien. Zu seinen berühmtesten Portraits zählen u. a. Claudia schiffer, 

Diana ross, rolf liebermann.
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Jan M. Petersen # 23
sorgensuppe - Übler nachgeschmack

MisCHteCHniK, HolZ, aCryl, WaCHs 

46 X 63,8 X 4,6 CM, signiert

2011

sCHÄtZPreis: 590 eur

1969 geboren in Bad Vilbel, lebt und arbeitet in Pfaffendorf / Mark bei Berlin. 1996 Dipl. ing. architektur. 

1999 „indien auf dem Motorrad“, architekturmodellbau. 2003 eröffnung eigener galerieräumlichkeiten 

in Berlin, institut für Bild- und Materialforschung, seit 2004 in Pfaffendorf / Brandenburg. ausstellungen 
(auswahl): 2002 „Jan M. Petersen versus neo rauch, eine gegenüberstellung zu Weihnachten“, galerie 

eikelmann, Düsseldorf. 2003 „Jan M. Petersen enters italy“, einzelausstellung im navy sky, Florenz/ italien. 

2007 „art.bodensee“, Fischerplatzgalerie, ulm. 2009 Kunstkaufhaus München, galerie Heitsch. 2010 

selection art Fair Basel, galerie Heitsch. 2011 „9 Jahre art.Fair“, Kunstkaufhaus ost, Köln.
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tHoMas ZiPP # 24
V.

BleistiFt auF PaPier  

34 X 28 CM , rÜCKseitig signiert 

2010

sCHÄtZPreis: 3.000 eur

1966 geboren in Heppenheim, lebt und arbeitet in Berlin. Professur an der universität der Künste in 

Berlin. ausstellungen (auswahl): 2003 „actionbutton“, Hamburger Bahnhof, Museum für gegenwart, 

Berlin. 2004 „Central station“, collection Harald Falckenberg, la Maison rouge – fondation antoine de 

galbert, Paris/ Frankreich. 2006 „rings of saturn“, tate Modern, london/ gB. 2007 „sympathy for the 

Devil“, Museum of Contemporary art, Chicago/ usa. 2007 „Planet CaraVan? is tHere liFe aFter 

DeatH? a FuturistiC WorlD Fair“, south london gallery, london/ gB. 2008 „Planet CaraVan? is 

tHere liFe aFter DeatH? a FuturistiC WorlD Fair“, Museum Dhondt-Daehnens/ Belgien. 2009 „Mens 

agit at MoleM“ (luther & the Family of Pills), sammlung goetz, München. 2009 „the world’s most 

complete congress of strange people“, galerie guido W. Baudach, Berlin. 2010 „Mens sana in CorPore 

sano“, Kunsthalle Fridericianum, Kassel. 2011 „the World´s most complete Congress of ritatin 

treatments“, Kunstraum innsbruck, innsbruck. 2011 „Beyond the superego“, galerie Krinziger, Wien/ 

österreich. 2011 gesamtkunstwerk: new art from germany, saatchi gallery, london/ gB.

Courtesy galerie guiDo W. BauDaCH, Berlin
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FalKo BeHrenDt # 25
Der große gesang

FarBraDierung 

60 X 79 CM, e. a., signiert 

1996

sCHÄtZPreis: 980 eur

1951 in torgelow geboren, lebt und arbeitet in lübeck. 1971-75 studium an der HfbK Dresden bei Prof. 

günter Horlbeck und Prof. gerhard Kettner. seit 1973 galerie- und Museumsausstellungen im in- und 

ausland. seit 1976 freischaffend in neubrandenburg. Mitglied des VBK. seit 1991 freischaffend in lübeck 

und Hamburg. 1999 graphikpreis der internationalen senefelder-stiftung. arbeiten Falko Behrendts 

befinden sich in zahlreichen privaten und öffentlichen sammlungen.

Courtesy KunstHanDel HuBertus HoFFsCHilD



33

anDreas HoFer aKa anDy HoPe 1930 # 26
sensation du danger

BleistiFt auF PaPier 

21 X 15,4 CM, VorDerseitig signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 3.500 eur

1963 geboren in München, lebt und arbeitet in Berlin. 1991–97 studium an der akademie der Bildenden 

Künste, München und am Chelsea College of art & Design, london. ausstellungen (auswahl): 2005 

„Welt ohne ende“, städtische galerie im lenbachhaus, München. 2007 „only gods Could survive“, Metro 

Pictures, new york/ usa. 2007 „the long tomorrow“, Marta Herford. 2008 Paul thek: Werkschau im 

Kontext zeitgenössischer Kunst, sammlung Falckenberg, Hamburg. 2008 „Valleys of neptune“, galerie 

Christine Mayer, München. 2008 „Phantom gallery“, Hauser & Wirth, Zürich/ schweiz and los angeles/ 

usa. 2008 „City of sokrates“, galerie guido W. Baudach, Berlin. 2009 „andy Hope 1930“, sammlung 

goetz, München. 2009 „WHite sPaCe BlaCK“, oldenburger Kunstverein, oldenburg. 2010 „Zeichnungen 

von andy Warhol“, andreas Hofer und Henri Matisse, ausstellung im Kunstparterre, München. 2010 Freud 

Museum, london/ gB. 2010 „on tiMe“, Metro Pictures, new york/ usa. 2011 „Mind the gap“, Kai 10 

arthena Foundation, Düsseldorf. 2011 „robin Dostoyevsky“, CaC, Málaga/ spanien. 2011 „0,10 and a half“, 

galerie guido W. Baudach, Berlin. 2012 „andy Hope“ 1930, kestnergesellschaft, Hannover. 

Courtesy galerie guiDo W. BauDaCH, Berlin
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arMin Mueller-staHl # 27
glückwunsch (Farbvariante) 

original litHograPHie auF BÜtten  

35 X 25 CM, auFlage 120 + e.a. eXeMPlare, HanDsigniert 

2011

sCHÄtZPreis: 250 eur

1930 in tilsit/ ostpreußen geboren, lebt und arbeitet in los angeles, Kalifornien/ usa und in der nähe 

von lübeck. 1949 abschluss des studiums der Musikwissenschaft und geige am städtischen 

Konservatorium in ostberlin. examen zum Konzertgeiger und Musiklehrer. 1952 erstes engagement am 

Berliner theater am schiffbauerdamm. 1956 erste Kinorolle in gustav von Wangenheims Verfilmung 

„Heimliche ehen“. 1989 Hollywood-Debüt mit „Music Box“. ausstellungen (auswahl): 2001 
Buddenbrookhaus und Burgkloster, Doppelausstellung, lübeck.  2007 Museum für Kunst und gewerbe, 

Hamburg. 2009 Horst-Janssen-Museum, oldenburg. 2011 „Kunstausstellung Villa Böhm“, neustadt an der 

Weinstraße. auszeichnungen (auswahl): 1998 Verleihung der ehrendoktorwürde des spertus institute 

for Jewish studies in Chicago/ usa. 2002 Überreichung des grimme-Preises für „Die Manns – ein 

Jahrhundertroman“. 2008 großes Bundesverdienstkreuz mit stern. 2009 auszeichnung mit dem 

leipziger Mendelssohn-Preis der Felix-Mendelssohn-Bartholdy-stiftung. 2010 Verdienstorden des 

landes nordrhein-Westfalen. ernennung zum ehrenbürger des landes schleswig-Holstein. 

Courtesy WalentoWsKi galerien, galerie uDo linDenBerg anD More HaMBurg
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roger FritZ # 28 
armin Mueller-stahl

FotograFie aus FilMMaterial 

30 X 40 CM 

1982

sCHÄtZPreis: 800 - 1.000 eur

1936 geboren in Mannheim, lebt und arbeitet in München. 1955 lernte er den Fotografen Herbert list 

kennen und assistierte diesem gelegentlich. 1959 gründete er die Jugendzeitschrift „twen“, die bis 1971 

existierte. er arbeitete zudem für illustrierte, Bildbände und Zeitschriften. 1961 studierte er am uFa-

nachwuchsstudio für schauspiel und regie in Berlin. er assistierte mehrmals dem italienischen regisseur 

luchino Visconti. 1963 drehte er seinen ersten Kurzfilm „Verstummte stimme“, ausgezeichnet mit dem 

Bundesfilmpreis. 1966 „Mädchen Mädchen“, der erste langfilm von roger Fritz. nach weiteren Filmen 

widmete sich roger Fritz wieder der schauspielerei und Fotografie. er war auch als Fotograf bei dem 

spielfilm „Querelle“ von rainer Werner Fassbinder tätig. 2011 Veröffentlichung des Buches „extrem 

bayrisch“ mit texten von ottfried Fischer und Fotografien von roger Fritz. ausstellungen (auswahl): 
Kunsthalle Mannheim. terminus galerie, München. opel Villen rüdersheim. Kunstverein Baden. Film 

Museum Frankfurt. noah gallery augsburg. auszeichnungen (auswahl): 1954 und 1956 Photokina. 

2002 Münchener Buch Muc people. 2007 lead award. 2011 Filmvestival oldenburg als „Freier 

Fimlproduzent und -regisseur“. 
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KatJa ruge # 29
nina Hagen, 1997

litHPrint (silBergelatine auF BarytPaPier ) 

40 X 50 CM, iM PassePartout 50 X 60 CM   

1997

sCHÄtZPreis: 650 eur

lebt und arbeitet in Hamburg. studierte graphicDesign und machte eine ausbildung zur Fotolaborantin. 

Fotoassistenz bei Peter Walsh, Manchester/ u.K.. art Director bei zefa visual media in Düsseldorf. seit 
2000 freiberufliche Fotografin in den Bereichen portrait, music, lifestyle, travel und photo essay.  

austellungen/Projekte (auswahl): 2006 Musicvideo „the Moment“ in Zusammenarbeit mit Kirian 

scheuplein (Hamburg) und Musik von Jori Hulkkonen (turku/ Finnland). gezeigt beim new york Film 

Festival und auf arte tv/tracks. 2008 austellung „edition Diez“ classic s/w music portraits gallerie Diez, 

tarifa/ spanien. 2008 Buchveröffentlichung „Fotoreportage23 - in search of ian Curtis“ beim Verlag 

Monitorpop, Berlin. 2008 austellung  „synthesizerstills“ zusammen mit dem synthesizerpark Hamburg im 

Kunsthaus graz, österreich. 2010 austellung „Fotoreportage23 - in search of ian Curtis“ Kulturreich 

galerie Hamburg. 2010 austellung „15 years of MFoC“ Pudel Club salon Hamburg. 2011 austellung „Kann 

denn liebe synthie sein?“ achteinhalb Konzept store Berlin. internet: www.katjaruge.com
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uDo linDenBerg # 30
ohne titel 

tusCHe unD eDDing auF PaPPe  

48 X 36 CM, signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 2.800 eur

1946 geboren in gronau, lebt und arbeitet im Hotel atlantic, Hamburg. 1962 studium an der 

Musikhochschule Münster. 1996 erster Bildband „lindianer – Bilder in Panikcolor“. ausstellungen 
(auswahl): 1999 „Der Pakt“ anlässlich des 250. geburtstages von goethe in den Kunstsammlungen zu 

Weimar; Bildband „Der Pakt – Vom leben gezeichnet“. 2000 Joseph Beuys-Museum schloß Moyland, 

Kleve. 2001 galerie Hans Mayer, Düsseldorf. 2002 Maritim proarte, Berlin. 2002 st. Jacobi Kirche, 

Hamburg. 2004 Doppelausstellung mit Bruder erich lindenberg im Mönchehaus, goslar. 2006 

ausstellungen in Dresden, Cottbus, Mannheim, Hamburg, Fulda und Werl. 2009 ausstellung schloss 

neuhardenberg. auszeichnungen: 1989 Verleihung des Bundesverdienstkreuzes. 2005 Verleihung des 

Friedens- und Kulturpreises der Villa ichon. 2007 Carl-Zuckmayer-Medaille. 
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JonatHan MonK # 31
Double Monk (with tears)

FotograFie Mit oHrsteCKern  

8 X 5 CM, signiert 

2011

sCHÄtZPreis: 500 eur

1969 geboren in leicester/ gB, lebt und arbeitet in Berlin. 1988-91 leicester Polytechnic/ gB und 

glasgow school of art/ schottland. ausstellungen (auswahl): 1995 „the agony, the ecstasy (and some 

other stuff)“, galleri index, stockholm/ schweden. 1995 „lust for life“, galleri nicolai Wallner, Kopenha-

gen/ Dänemark. 1996 „the time Between the 12th and 13th of January 1996“, oslo/ norwegen. 2000 

„gyrostasis“ (with Dave allen), Workwebart, Köln. 2002 „today is a copy of yesterday“, Dvir gallery, tel 

aviv/ israel. 2003 „the unrealised realised realised in new york“, Casey Kaplan, new york/ usa. 2003 

„yes/ no/ MayBe“, Programa arts Centre, Mexico City/ Mexiko. 2004 „the unseen unseen“, galerie Judin 

Belot, Zürich/ schweiz. 2005 „in Place and out of place“, yvon lambert, Paris/ Frankreich. 2005 „untitled 

& unfinished“, the British school at rome, rom/ italien. 2006 „second Hand“, lisson gallery, london/ gB. 

2006 „Monk snow“, JB art + Projects, toronto/ Kanada. 2006 Jonathan Monk & richard Prince, galerie 

Mezzanin, Wien/ österreich. 2007 „Without title“, international sivananda yoga Center y8, Hamburg. 

2007 „somekind of game Between this and that“, Casey Kaplan gallery, new york/ usa. 
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notiZen
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